
Arten von Clouds (5): Virtual Private Cloud
 Vom Dienstleister zur Verfügung gestellte Cloud
 Zugang zur Virtual Private Cloud (VPC) erfolgt über ein gesichertes Virtual 

Private Network (VPN)
 Zweck: Verlagern einer Anwendung in die Cloud, so dass die von der 

Anwendung genutzten Plattformen wie z.B. Datenbank (DB) und Identity 
Management System (IMS) nicht auch in der Cloud betrieben werden 
müssen
 Vorhandene DB und IMS Lösungen können weiter lokal betrieben und genutzt werden
 Login zur VPC-Anwendung erfolgt auch weiterhin lokal, Nutzung der Anwendung wird 

über VPN an die Anwendung in der Virtual Private Cloud weitergeleitet.
 VPC-Anwendung interagiert über VPN mit lokalen Anwendungen
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Können auch 
mehrere Public 
Clouds sein

Kann auch 
Private Cloud
sein
(verteilt auf 
mehrere 
Standorte)


